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See the notice on TED website

88895-2026 - Competition
Germany – Public road transport services – Linienbündel Bad Ems-Nassau
OJ S 26/2026 06/02/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Rhein-Lahn-Kreis
Email: wettbewerb@vrminfo.de
Legal type of the buyer: Local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Linienbündel Bad Ems-Nassau
Description: Öffentliche Nahverkehrsleistung im Bus-und RufBus-Verkehr
Procedure identifier: a1a4b5b9-f3af-4382-b820-69779779a44a
Internal identifier: 2026-EMS
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 60112000 Public road transport services
Additional classification (cpv): 60140000 Non-scheduled passenger transport

2.1.2.  Place of performance
Town: Rhein-Lahn-Kreis
Country subdivision (NUTS): Rhein-Lahn-Kreis (DEB1A)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Assets being administered by liquidator: und weitere Gründe: siehe Vergabeunterlagen

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
Title: Linienbündel Bad Ems-Nassau
Description: mit den Linien: 547 Nastätten – Singhofen – Nassau, 548 Attenhausen – Pohl – 
Singhofen, 549 Roth / Holzhausen – Obertiefenbach – Miehlen – Nastätten, 550 Nastätten – 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/88895-2026
mailto:wettbewerb@vrminfo.de
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Miehlen – Singhofen – Nassau, 551 Arzbach – Bad Ems – Becheln – Dachsenhausen, 552 
Bad Ems – Fachbach – Miellen – Niederlahnstein – Oberlahnstein, 553 Kemmenau – Bad 
Ems – Arzbach, 554 Bad Ems – Fachbach – Miellen – Friedrichssegen – Becheln, 555 Bad 
Ems – Kemmenau (- Oberelbert), 556 Bad Ems – Kemmenau – Bad Ems, 557 Miellen – 
Fachbach – Bad Ems, 558 Eitelborn – Arzbach – Bad Ems, 559 Bad Ems – Nassau, 590 
Laurenburg – Kördorf – Katzenelnbogen, 591 Laurenburg – Kördorf – Obernhof, 592 Seelbach 
– Obernhof – Weinähr – Nassau, 593 Nassau – Winden – Zimmerschied – Nassau, 594 
Nassau – Weinähr – Obernhof – Kördorf – Katzenelnbogen, 595 (Nassau -) Schweighausen – 
Geisig – Nassau, 596 Becheln – Sulzbach – Nassau, 597 Oberwies – Dachsenhausen – 
Becheln – Bad Ems. Die Leistungen können im Grundangebot fahrplanmäßig mit 26 
Fahrzeugen (2 Standardbusse Kategorie 1, 12 Standardbusse Kategorie 2, 2 Gelenkbusse 
Kategorie 2, 10 Midibusse Kategorie 1; vgl. Anlage zum Verkehrsvertrag „unverbindliche 
Fahrzeugumlaufplanung für Montage an Schultagen“) und in einem durchschnittlichen 
Kalenderjahr gem. Ziffer 1.4 der Anlage zum Verkehrsvertrag „Kalkulationsgrundlagen“ mit 
gerundeten 1.208.157 Nutzwagenkilometern Bus p.a. sowie gerundeten 44.048 
Fahrplanstunden Bus p.a. erbracht werden. Die gerundeten maximalen Besetzkilometer 
RufBus betragen lt. Fahrplan 284.275 p.a., die gerundeten geschätzten Besetzkilometer 
RufBus durch Inanspruchnahme betragen 56.855 p.a.. Von den insgesamt 10 Midibussen der 
Kategorie 1 sind mindestens 10 emissionsfreie Fahrzeuge im Sinne des 
SaubFahrzeugBeschG einzusetzen.
Internal identifier: 2026-EMS

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 60112000 Public road transport services
Additional classification (cpv): 60140000 Non-scheduled passenger transport

5.1.2.  Place of performance
Town: Rhein-Lahn-Kreis
Country subdivision (NUTS): Rhein-Lahn-Kreis (DEB1A)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 13/12/2026
Duration end date: 13/12/2036

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no
Information about previous notices: 
Identifier of the previous notice: 690549-2025
Additional information: - Falls einschlägig, ergänzend vorzulegen: Erklärung der Bieter- / 
Arbeitsgemeinschaft (detaillierte Anforderungen an die zu erteilende Erklärung siehe Anlage 
zum Angebotsschreiben; der Vordruck ist zu verwenden). - Falls einschlägig, ergänzend 
vorzulegen: Angabe der Anzahl der kalkulierten Fahrzeuge sowie die verbindliche 
Umlaufplanung gemäß Ziffer 3 der „Aufforderung zur Angebotsabgabe und 
Bewerbungsbedingungen“ - Hinweis: Sofern ein Bieter aus gewichtigen Gründen nicht in der 
Lage ist, einen der genannten Nachweise und Erklärungen vorzulegen, hat er dies unter 
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Angabe der Gründe der Vergabestelle vor der in Ziffer 1 der „Aufforderung zur 
Angebotsabgabe und Bewerbungsbedingungen“ genannten Frist für Fragen zu den 
Vergabeunterlagen mitzuteilen. - Es wird eine Personalübernahme angeordnet. Nähere 
Einzelheiten sind in den Vergabeunterlagen enthalten. - Sachdienliche Fragen und die 
Auskünfte werden allen Bewerbern anonymisiert in Textform zur Verfügung gestellt. Die 
Bewerber müssen sich eigeninitiativ und fortlaufend über die Einstellung von 
Bieterinformationen informieren. - Zur Angebotsabgabe sind die in den Vergabeunterlagen 
enthaltenen Vordrucke zu verwenden. - Gemäß § 4 Abs. 3 S. 3 LTTG haben die Bieter bei 
Angebotsabgabe nachvollziehbar darzustellen, wie sie die Tariftreueverpflichtung nach § 4 
Abs. 3 S. 1 LTTG erfüllen wollen. Der Bieter hat daher ein Konzept vorzulegen, wie er die 
Tariftreuepflicht während der Betriebslaufzeit erfüllen möchte (Eigenerklärung). Hierzu ist die 
Personalkostenkalkulation zu erläutern. Es sind somit die angesetzten Personalstunden der 
einer Tariftreueverpflichtung unterliegenden Personale, getrennt nach deren Tätigkeiten 
(insbesondere Fahrpersonale und andere Personale), darzulegen. Es ist zu erläutern, dass 
diese Personalstunden nach dem Betriebskonzept des Bieters ausreichen, um die 
vertragsgegenständliche Leistung einschließlich Leerfahrten etc. erbringen zu können. Die 
Jahresarbeitszeit muss bei Einhaltung der Tarifverpflichtung durch die im Angebot enthaltenen 
Beträge finanziert werden können; eine etwaige Finanzierung aus anderen Quellen ist zu 
erläutern. Die Kosten für mindestens nach MiLoG zu vergütende Personale sind zur 
Plausibilisierung des Gesamtbetrages gesondert darzustellen. - Die "Mustererklärung 2" und 
die "Mustererklärung 3" gemäß § 4 Abs. 3 LTTG sind zu verwenden. - Betriebskonzept Teil 1, 
Teil 2 und Teil 3: Details siehe Vergabeunterlagen. - Eignungsleihe: Details siehe 
Vergabeunterlagen.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement
The procurement falls within the scope of the European Parliament and Council 2009/33/EC 
(Clean Vehicles Directive – CVD)
The CVD legal basis to establish which category of procurement procedure applies: 
Passenger road transport services

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder 
Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter 
ansässig ist, sofern der Bieter in das Berufs- oder Handelsregister eingetragen ist. Für den 
Fall der Nichteintragung: die Vorlage einer Gewerbeanmeldung (für ausländische Bieter: oder 
vergleichbar). Der Nachweis muss mindestens die vertretungsberechtigten Personen 
ausweisen, vgl. § 44 Abs. 1 VgV.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Bescheinigung in Steuersachen des zuständigen 
Finanzamtes (für ausländische Bieter: oder vergleichbar). Die Bescheinigung muss Angaben 
zu den steuerlichen Verhältnissen und den steuerlichen Erklärungspflichten enthalten [die 
Bescheinigung muss zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe gültig sein]. Falls auf der 
Bescheinigung keine Gültigkeitsdauer angegeben sein sollte, darf das Ausstellungsdatum in 
Bezug zum Datum der Angebotsabgabe nicht länger als 3 Monate zurückliegen, d.h. nicht 
älter als Stichtag: 19.12.2025.
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Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Bescheinigung der Kommune des Unternehmenssitzes über 
die steuerliche Zuverlässigkeit (für ausländische Bieter: oder vergleichbar) [die Bescheinigung 
muss zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe gültig sein]. Sofern an die Kommune des 
Unternehmenssitzes keine Steuern entrichtet werden, sondern an die Kommunen der 
jeweiligen Betriebsstätten, ist dies der Vergabestelle bis zum Ablauf der Angebotsfrist 
entsprechend mitzuteilen und zu erläutern. Ferner hat der Bieter zusätzlich die Bescheinigung 
der steuerlichen Zuverlässigkeit (für ausländische Bieter: oder vergleichbar) der betroffenen 
Kommune vorzulegen, in der die Betriebsstätte, die den vertragsgegenständlichen Verkehr 
erbringen soll, ansässig ist. Bei Ergebnisabführungsverträgen / Organschaften ist hinsichtlich 
des Drittunternehmens entsprechend zu verfahren. Falls auf der Bescheinigung keine 
Gültigkeitsdauer angegeben sein sollte, darf das Ausstel-lungsdatum in Bezug zum Datum der 
Angebotsabgabe nicht länger als 3 Monate zurückliegen, d.h. nicht älter als Stichtag: 
19.12.2025.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Angabe von selbst im „Rollgeschäft“ erbrachten 
Busverkehrsleistungen (keine Rufbus-/ AST-/ ALF-/ Fernbus-/ Schienenersatz-/ Bedarfs-/ 
Mietbus-/ Berufs-/ Markt-/ Theater-/ Reise-/ Verkehre, auch keine Flughafenvorfeld-/ Werks-/ 
Freigestellte Schüler- Verkehre) im öffentlichen Linienverkehr mit Kraftfahrzeugen (öffentlicher 
Personennahverkehr) (falls in Deutschland erbracht: gem. § 42 PBefG; nicht: gem. §§ 42a, 43-
49 PBefG; Verkehrsleis-tungen gem. §§ 42a, 43-49 PBefG werden nicht berücksichtigt) seit 
Gründung des Unternehmens, höchstens jedoch seit Beginn (01.01.) der letzten drei vollen 
Kalenderjahre vor dem in Ziffer 7 der Aufforderung zur Angebotsabgabe genannten Termin 
zur Angebotsabgabe. Es ist mindestens eine vergleichbare erbrachte Verkehrsleistung 
anzugeben. Den Bietern steht es frei, eine größere Anzahl von Referenzen anzugeben. Die 
angegebenen Referenzleistungen müssen geeignet sein, einen tragfähigen Rückschluss auf 
die Leistungsfähigkeit des Unternehmens in Bezug auf den zu vergebenden Auftrag zu 
ermöglichen, d.h. auf selbst erbrachte Leistungen im „Rollgeschäft“. Die Referenzleistungen 
müssen nicht mit der ausschreibungsgegenständlichen Leistung identisch sein, sie sollten 
jedoch mit den Anforderungen an die zu erbringende Leistung vergleichbar sein (vergleichbar 
hoher Schwierigkeitsgrad). Neben der Angabe von Busverkehrsleistungen als 
Konzessionsinhaber (auch als Teil einer Bietergemeinschaft) ist auch die Angabe von 
Leistungen als Unterauftragnehmer zulässig. 1. Mindestanforderungen an die Vorgabe 
„Angabe im „Rollgeschäft“ erbrachte Busverkehrsleistungen […]“: Die vorgelegte Referenz 
muss von dem Unternehmen erbracht worden sein, welches das Angebot abgibt. Erfolgt die 
Leistungserbringung der Referenzleistung bei einer GbR, GmbH, KG, OHG, etc. von den 
„Gesellschaftern“ des Unternehmens (z.B. Gesellschafter A stellt das Fahrpersonal, 
Gesellschafter B stellt die Fahrzeuge, Gesellschafter C führt alle administrativen und 
technischen Tätigkeiten durch), wird die Referenz mit ihrem Erklärungsgehalt als zulässig 
gewertet. 2. Mindestanforderungen an die Vorgabe „vergleichbar hoher Schwierigkeitsgrad 
einer Referenz“: Die Vergleichbarkeit gilt als erfüllt, wenn Referenzen als Haupt- oder 
Unterauftragnehmer einzeln oder in Summe einen Umfang von mindestens 300.000 
Nutzwagenkilometer p.a. bei gleichzeitigem Einsatz von mindestens 6 Kraftomnibussen 
aufweisen. Die Referenzen müssen im Referenzzeitraum (2023, 2024, 2025) jeweils für 
mindestens 12 Monate erbracht worden sein. Bei Vorlage mehrerer Referenzen (max. 4) 
werden diese kumulativ betrachtet. Detaillierte Anforderung an die zu erteilenden Angaben 
siehe Anlage D zum Angebotsschreiben; der Vordruck ist zu verwenden. Hinweis zur 
Eignungsleihe: Sollte ein Bieter sich für den Nachweis „Referenzen“ eines „Drit-ten“ als 
„Eignungsleihgeber“ bedienen, so muss der Eignungsleihgeber während der Betriebslaufzeit 
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gemäß § 16 Abs. 1 Verkehrsvertrag die Leistung in mindestens der Höhe der geliehenen 
Referenzleistung zur Erreichung der Mindestanforderung erbringen. D.h. der 
Eignungsleihgeber muss für die ausschreibungsgegenständliche Leistung während der 
Betriebslaufzeit kontinuierlich mindestens die unter 2.a) – c) genannten Nutzwagenkilometer p.
a. bei gleichzeitigem Einsatz von mindestens den dort genannten Kraftomnibussen erbringen.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Bescheinigung der „fachlichen Eignung für den 
Personenkraftverkehr mit Kraftomnibussen“, nicht: Verkehr mit Taxen und Mietwagen. Hierzu 
Nachweis der fachlichen Eignung i.S.d. Art. 3 Abs. 1 lit. d) VO (EG) Nr. 1071/2009 sowie § 13 
Abs. 1 Nr. 3 PBefG i.V.m. § 3 Abs. 1 PBZugV: Kenntnisse, die zur ordnungsgemäßen Führung 
eines Straßenpersonenverkehrsunternehmens erforderlich sind, und zwar auf den jeweiligen 
Sachgebieten, die im Anhang I Teil I der VO (EG) Nr. 1071/2009 in der jeweils geltenden 
Fassung aufgeführt sind, nachgewiesen nach dem Muster des Anhangs III der VO (EG) Nr. 
1071/2009 in der je-weils geltenden Fassung. In Deutschland: Kopie einer Bescheinigung der 
zuständige Industrie- und Handelskammer (IHK) über die fachliche Eignung gem. §§ 3, 4, 6, 7 
PBZugV (§ 3 „Fachliche Eignung“, § 4 „Fachkundeprüfung“, § 6 „Gleichwertige 
Abschlussprüfungen“, § 7 „Anerkennung leitender Tätigkeit“). Der Nachweis der fachlichen 
Eignung muss vom Unternehmer selbst oder einer zur Führung der Geschäfte bestellten 
Person erbracht werden. Für den Fall einer Eignungsleihe kann der Nachweis durch ein 
anderes Unternehmen erbracht werden, wenn dies die Leistung erbringt, für die der Nachweis 
benötigt wird. Hinweis zur Eignungsleihe: Sollte ein Bieter sich für den Nachweis „fachliche 
Eignung zur ordnungsgemäßen Führung eines Straßenpersonenverkehrsunternehmens“ 
eines „Dritten“ als Eignungsleihgeber bedienen, so muss der Eignungsleihgeber die 
Anforderungen des Art. 8 VO (EG) Nr. 1071/2009 erfüllen. Die fachkundige Person muss 
hierbei beim Bieter angesiedelt sein. Eine „Gefälligkeit“ ist nicht ausreichend. D.h. die 
fachkundige Person muss beim Bieter tätig / in den Betrieb eingegliedert sein und für den Fall 
der Beauftragung die ausschreibungsgegenständliche Leistung organisieren. Der Nachweis 
erfolgt z.B. durch die Vorlage eines nicht anonymisierten, ggf. bezüglich der Vergütung 
geschwärzten, Arbeitsvertrages verbunden mit der Erklärung, dass dieser während der 
Betriebslaufzeit der vertragsgegenständlichen Leistung erbracht wird. Alternativ kann die 
„fachliche Eignung zur ordnungsgemäßen Führung eines 
Straßenpersonenverkehrsunternehmens“ gem. den o.g. Mindestanforderungen an die 
Fachkunde auch durch einen Zusammenschluss mehrerer Unternehmen, die das Angebot 
abgegeben, ins-besondere als Bietergemeinschaft, erbracht werden, so dass die Fachkunde 
bei mindestens 1 Unternehmen des Zusammenschlusses vorliegt.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Eignungsleihe: Falls ein Bieter im Hinblick auf die 
erforderliche wirtschaftliche und finanzielle sowie die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nehmen möchte, hat er 
nachzuweisen, dass ihm die für die Erbringung des Verkehrsvertrages nebst Anlagen 
erforderlichen Mittel dieser Unternehmen tatsächlich zur Verfügung stehen werden. Hierzu hat 
er eine Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorzulegen. Diese Möglichkeit besteht 
unabhängig von der Rechtsnatur der zwischen dem Bieter und den anderen Unternehmen 
bestehenden Verbindungen. Das andere Unternehmen muss die Verpflichtungserklärung in 
Form einer verbindlichen Zusa-ge abgeben, die der Vergabestelle bis zum Ablauf der 
Angebotsfrist vorzulegen ist. Die Verpflichtungserklärung wird als Anlage zum Verkehrsvertrag 
aufgenommen und ist wäh-rend der Vertragslaufzeit als Teil der Leistung des Auftragnehmers 
durch das eignungsleihende Unternehmen zu erbringen. Die Verpflichtungserklärung muss 
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Aussagen beinhalten, dass das Know-How, ggf. notwendige technischen Geräte und 
Einrichtungen sowie die notwendigen personellen Kapazitäten des anderen Unternehmens 
dem Bieter über die gesamte Vertragslaufzeit für den vertragsgegenständlichen Verkehr 
uneingeschränkt zur Verfügung stehen. Die Verpflichtungserklärung ist auch notwendig, 
sofern es sich bei dem anderen Unternehmen um ein Unternehmen handelt, dass mit dem 
Bieter in einem Konzern verbunden ist. Für den Fall einer Eignungsleihe hinsichtlich des 
Nachweises „Angabe von erbrachten Bu-verkehrsleistungen“ hat das andere Unternehmen 
eine Kopie der Anlage D zum Angebotsschreiben zu verwenden. Nimmt ein Bieter die 
Kapazitäten eines anderen Unternehmens im Hinblick auf die erfor-derliche wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit in Anspruch, so wird eine gemeinsame Haftung des Bieters und 
des anderen Unternehmens für die Auftragsausführung entsprechend dem Umfang der 
Eignungsleihe verlangt und ist durch eine Eigenerklärung zu erklären. Die Eigenerklärung zur 
Haftung wird als Anlage zum Verkehrsvertrag aufgenommen. Die Anforderungen gelten für 
Einzelbieter und Bietergemeinschaften gleichermaßen.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Description of the method to be used if weighting cannot be expressed by criteria: siehe 
Vergabeunterlagen

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E44952768
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.subreport.de/E44952768

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.subreport.de/E44952768
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 19/03/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Central European Time, 
Western European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 42 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Die Vergabestelle kann den Bieter unter Einhaltung der Grundsätze der 
Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen (vgl. § 56 Abs. 2 VgV). Eine Verpflichtung der Vergabestelle besteht 
hierzu nicht. Details: siehe Vergabeunterlagen.
Information about public opening: 
Opening date: 19/03/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Central European Time, Western European 
Summer Time
Terms of contract: 

https://www.subreport.de/E44952768
https://www.subreport.de/E44952768
https://www.subreport.de/E44952768
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The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Information about review deadlines: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren 
nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang vor der Vergabekammer beantragen. Nach 
Ablauf der Frist ist der Antrag unzulässig (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).
Organisation receiving requests to participate: Verkehrsverbund Rhein-Mosel GmbH
Organisation processing tenders: Verkehrsverbund Rhein-Mosel GmbH

8. Organisations

8.1.  ORG-0000
Official name: Rhein-Lahn-Kreis
Registration number: 07 1 41
Postal address: Insel Silberau 1
Town: Bad Ems
Postcode: 56130
Country subdivision (NUTS): Rhein-Lahn-Kreis (DEB1A)
Country: Germany
Email: wettbewerb@vrminfo.de
Telephone: +49 261 303550
Internet address: https://www.rhein-lahn-kreis.de
Buyer profile: https://www.vrminfo.de/verkehrsverbund/ueber-uns/wettbewerb-im-busverkehr/
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0001
Official name: Verkehrsverbund Rhein-Mosel GmbH
Registration number: DE217664768
Postal address: Schloßstr. 18-20
Town: Koblenz
Postcode: 56068
Country subdivision (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Country: Germany
Email: wettbewerb@vrminfo.de
Telephone: +49 261 303550

mailto:wettbewerb@vrminfo.de
https://www.rhein-lahn-kreis.de
https://www.vrminfo.de/verkehrsverbund/ueber-uns/wettbewerb-im-busverkehr/
mailto:wettbewerb@vrminfo.de
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Internet address: https://www.vrminfo.de/verkehrsverbund/ueber-uns/wettbewerb-im-
busverkehr/
Roles of this organisation: 
Procurement service provider
Organisation receiving requests to participate
Organisation processing tenders

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Registration number: keine Angabe
Postal address: Stiftstr. 9
Town: Mainz
Postcode: 55116
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Email: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: +49 6131 162234
Fax: +49 6131 162113
Internet address: https://www.mwvlw.rlp.de
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: d98ed142-adcf-4fcd-8313-255be22768d3  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 04/02/2026 17:53:23 (UTC+01:00) Central European Time, Western 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 88895-2026
OJ S issue number: 26/2026
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